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lokal:
aas * * saa * s«

alsergrund:
» ’ wie soll mein Spielplatz im hof ausseh ®n ? * ‘5

1 wien * 6 . 7 , ( rk ) alle maedchen und buben des 9 . bezirks wurden

von bezirksvorsteher karl schmiedbauer zu einem Zeichen,

mau und aufsatzwettbewerb eingeladen , der das ziel hat , cäsn 98-

danken einer schoeneren umweit spielerisch zu foerdem , die kinder

zu motivieren , sich darueber gedanken zu machen und moeglicherweis^

Liegenschaften zu finden , auf denen durch hofzusammenlagungen mit

hilfe der Stadt Wien kleine , gruene erholungsflaechen und spiel-

plaetze ausgestaltet werden koennen.
wie stellst du dir einen Spielplatz in der Stadt *

im hof »

umgeben von hohen haeusern * vor ? hast du schon einmfet daruaber

nachgedacht ? was wuenscht du dir ? eine sandkiste ? eine kleine

gruenflaeche ? ein klettergeruest ? eine Schaukel ? was noch ? diese

und andere fragen sind in einem prospekt enthalten * der ^ « vor

schulschluss an die alsergrunder schueler verteilt wurde « die kirrer

werden darin aufgefordert * ihre Ideen ueber ihren wunschspielplatz

zu formen * eine Zeichnung * ein bild zu machen oder einen aufsatz und

dann einzusenden : an die bezirksvorstehung alsergrund , waehringer

Strasse 43 * oder an die naechste • * z * 9 - filiale - * denn der Wettbewerb

wird von der bezirksvorstehung gemeinsam mit der zentralspai lasse

veranstaltet.
derzeit ist der Wettbewerb bereits in vollem gange , die ersten

einsendungen mit interessanten vorschlaegen sind schon einge¬

troffen «, teilnahmeberechtigt sind alle kinder bis zum alter von 15

Jahren * die im 9 . bezirk wohnen oder hier in die schul * 9 0her) «

Sendeschluss ist am 15 . Juli , als preise gibt es spiele * schall¬

platten und buecher zu gewinnen , im September findet in der

galerie des bezirksmuseums alsergrund eine ausstellung der besten

einsendungen statt, bei der eroeffnung der ausstellung am 13 . Septem¬

ber * um 18 uhr , werden auch die preise uebergeben . ( am)
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kommunal •
m ss s ex ss xt ae ss ** at cs ce a ■* ■# * *

regierungsratstltel fuer oberamtsrat donner

u Wien , 6 . 7 . ( rk ) vlzebuergermelster hubert p f o c h ueber-

relchte donnerstag vormittag ln anwesenhelt der stadtraeta kurt

h e t L e r und heinz n 1 t t e t an oberamtsrat josef

donner das dekret ueber den Ihm von bundespraesidenten ver¬

liehenen berufstitel » > regierungsrat ' * . donner hat sich ln viel¬

seitiger weise grosse Verdienste um die wiener Wasserversorgung

erworben , von ihm wurde das wasserleitungsmuseum kaiserbrunn anlaess

lieh des 100 jaehrigen bestandes der ( roem ) 1 . wiener hochquellen-

wasserleltung gestaltet , das mit seinen 750 exponaten auf grosses

Interesse im in - und ausland stoesst . ( and)
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kommunal:

sportstaettenschutzgesetz : ein bedeutender schritt

6 Wien , 6 . 7 . ( rk > als bedeutungsvollen schritt in Wien muss das

von sportstadtrat kurt heller eingebrachte und im Landtag ein¬

stimmig angenommene sportstaettenschutzgesetz betrachtet werden,

trotz der tatsache , dass seit dem Jahr 1975 nicht weniger als 17

sportplaetze die entsprechende Widmung erhalten haben , war diese*

gesetz eine dringende notwendigkelt.
kernpunkte sind dabei die Paragraphen 3 und 4 , die t> * s m t,

dass eine vollstaendige oder teilweise auflassung einer spor

oder die Verwendung fuer andere zwecke als solche des koerper -*pof s

einer bewllligung des magistrats bedarf , der antragsteller kann

nur dann mit der bewllligung rechnen , wenn er die Schaffung einer

gleichwertigen Sportanlage im raeumlichen einzugsbereich 9er a

lassenden sportstaette nachweisen kann , ohne dass dabei der sportbe-

trieb laenger unterbrochen werden muss«

oeispiele dafuer gab es Ja ln der letzten zeit : der lac - platz

wurde verlegt , aber erst nach der splelbetrlebaufnahme auf der neuen

anlage erfolgte der abbruch . aehnlich verhielt es sich mit dem red-

star - platz und neuerdings mit dem elektra - platz . erst wenrs der verein

seinen spielbetrieb auf den ehemaligen hakoah - gruenden in unmittel

barer naehe des Stadions aufnehmen kann , wird die flaeche des alten

Platzes fuer die errichtung von 640 Wohnungen freigegeben , unter

schütz gestellt werden sportstaetten , die eine mindestfrelflaeche

von mehr als 500 quadratmeter aufweisen , wobei sich dis mindestgroes»

se an der eines basketballspielfeldes einschliesslich der erforder¬

lichen Sicherheit *- und freiraeume orientiert , im wesentlichen ist

das neue gesetz eine selbstbindung der stadt Wien , da sich mehr a s

70 prozent der Sportanlagen auf liegenschaffen der wien

finden , sportstadtrat heller : " ich hoffe , dass dieses gesetz , dessen

beschlussfassung einen grossen erfolg fuer den wiener sport dar¬

stellt , auch zur bewusstseinsbildung darueber beitraegt , dass sport¬

staetten in hinkunft nicht als Jederzeit greifbare baulandreserve

betrachtet werdeno ’ * ( hof)
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Wirtschaft:
3SM m • » * ■ * « * * * 38 * 84 * !5S “ a *

wiener noiding mit geschaeftsJahr 1977 zufrieden

, wi8n 67 ( rk ) auf ein zufriedenstellendes geschaeftsjahr

^ 7 kan ^ die
*

wiener allgemeine e . t . iligungs - - «1 verwaltungsg .
^

. U.

schaft ( holding ) zurueckblicktn . dies geht aus er
^ ^ ^ h t t lm

rieht 1977 hervor , den g. neraldlr . ktor r . J
Holding

rahmen einer Pressekonferenz vorlegte , die
in u . rwatte ten

. oq tochteruntemehmungen und dr ® i
. w . g< Mn “ 9" ' * ™" '

„ „ urm u„ „ ,t 1.
ko "" « " »• 5* , 9"* * ’

M scnliu . a m 8 . * » ro -
» « 1 . 1 « . 0. verjähr vor rahd * ,8 « Ul . rd . h a

. uc „
i » t ™» " » • * • ‘ Ularaah st . l, . rn . » 1. • >

» Jahr 1977 »vroh « 1 . r „ . ”
0l ,

". h . ohg . " dar "l . h . r hol « « , » tu « « >« “ • •

tlon « ö . truo . n 1. « oht . rhO. r . lch lh . a. . a« t «" OB >

, 1 Q77 • 1 . 947 . 3 mittionen ) . oamiX
fiQ 76 * 1 . 702 . 6 mitlionen - i yff* i

» » ln - c « i « r . . . trag tvr arh . t, » . l . t . . . ch . rghg g . .
;

das » lt . htl . iva v. nao . g. n dir » loar notdlng b. trgg ■“ ’

, 977 16 mlttlardon . 0 . 1 Insg . s . - t . 1 . 0 . " . . cM . rg . . . ooa «» . » *
iy ' f

ho « he von zusammen 22 f 5 mlwtionen

o . t . ltlgungstuga . hg . 1" Mr h° ‘ *
» ,8 . ntloh . h,

» v . ri" . rash * d. r « Mg . « ™ « « ’ • " T

M , „
das bedeutet gegenueber dem Jahr 197o konnte gegen-
orozent . der betriebserfolg der konzemuntemehmungen kon 9

ueber dem vorJahr wesentlich gesteigert werden . 19

schäften ( 1976 ; elf) wiesen ein positives

s ; .
g

TrS
“

r - rrt ™

verluste,und drei konzemgesellschaft . n ( 1976 ; sechs ) wiese . , e n

negatives betriebsergebnis aus * . 11 -
insgesamt wurden im konzernbereich im Jahr 1977 * " ■* • * " “ *

lieh etwa 6 . 700 dlenstnehmer beschaeftigt , wobei die “

pro dienstnenmer gesteigert werden konnte , d . r p . rsonalstand

holding selbst betrug mit Jahresende 1977 25
^

. st ®
^

.

zu den wichtigsten aufgaben der holding za . hU ® 1977 di . b . r . i

nigung des baurlng - komplexes . die bauring - wien ges . mbh . ist am

19 . dezember 1977 lm Handelsregister gelo . scht worden.
• / e
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da es auch international gesehen nicht moeglich ist , einrich-

tungen wie die wiener stadthatle ohne Subventionen zu fuehren , hat

die holding nach eingehenden betriebswirtschafttichen und strukturel¬

len Untersuchungen die wiener stadthalle - kiba auf ein © neue basis

gestellt , die verlusttraechtige gastronomie wurde verpachtet und der

fllmverleih aufgegeben , die Situation konnte spuerbar verbessert

werden.
mit der frigoscandia ab f einer auf dem internationalen kuehl-

haussektor erfolgreichen und erfahrenen schwedischen firma f wurde

die wiener kuehlhaus frigoscandia ges . mbh . gegruendet . das neue

kuehlhaus ist bereits in bau.
zwei neue garagen , die reumannplatzgarage und die stadthallen-

garage , wurden 1977 fertiggestellt.
die heizbetriebe wien errichten eine fernwaermehauptransport-

Leitung vom kraftwerk Simmering zum arsenal . durch die kraft - waerme-

kupptung im neuen kraftwerk der wiener e- werke in Simmering kann die

Wirtschaftlichkeit der energierversorgung erhoeht werden.
die planung fuer den ausbau des wiener hafens ist bereits

weit fortgeschritten , durch die 1977 gegründete wiener hafen - und

lagerbetrieb - , planungs - , ausbau - und koordinatlonsgeseUschaft

( plako ) soll vor allem auch eine wirkungsvolle koordination zwischen

hafen , Lager und kuehlhaus erreicht werden , ( ger)
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lokal
ga » 3 * as * » i

* * tag des Sports* * am 16 . September

7 wlen 6 . 7 . ( rK ) auf initiative von sportstadtrat kurt

heller fuehrt die wiener landessportorganisation ln Zusammen¬

arbeit mit dem sportamt der Stadt Wien zum zweiten mal , und zwar am

16. September , einen - tag des sports - in der bundeshauptstadt

^ ^
noenepunkt fuer die sportbegeisterte bevoelkerung : ein volkstauf

auf dar ringstrasse . . .
ein weiterer noenepunkts eine Veranstaltung im weststadion , ln

deren mittelpunkt ein fussball - laenderkampf der Jugend zwischen

Oesterreich und der Schweiz in szene geht.

schon in den Vormittagsstunden des 16 . September werden die

wiener schulen innerhalb des Unterrichts sportliche aktivitaeten

SetZÖ
mit Start um 15 uhr erfolgt dann der angekuendigte volkslauf

vom schwarzenbergplatz ueber die ringstrasse zum
^

ausplatz.

bei kostenloser teilnahme ist Jung und alt herzlichst duu elng . la

den . die limitzeit ist von Jedermann leicht zu erbringen , dafuer

winken erinnerungsurkunden*

jugendlaenderkampf Oesterreich - schwell

„ it oeginn um 17 uhr wird die sportbegeisterte bevoelkerung bei

kostenlosem eintritt eine ueber zwei stunden dauernde Veranstal¬

tung im weststadion verfolgen , erstmals in der bundeshaupstadt wird

dabei ein fussball - laenderkampf der Jugend ausgetragen , bei dem

die oesterreichische Jugendauswahl gegen die Schweiz antreten wird,

von seiten des oesterrelchischen fussball - bundes hat man den ver¬

schlag gerne aufgegriffen , der Jugend auch international eine

Chance zu geben , mit dem Jahrgang 1961 und Jueng . r 3e" °

Spieler zum einsatz , die im Jahr 1980 oesterrelch beim uefa - bewerb

vertreten werden.
weitere hoehepunkte des Veranstaltungsprogramms:

die bekannte polizei - hundestaffei demonstriert ihr nennen , aus dar

ord werden weltk lassetumer erwartet , die vorfuehrungen im rhoenrad
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und im trampolinspringen zeigen werden , ausserdem soll ein promi¬

nenter kuenstler fuer die notwendige Stimmung sorgen.

eintritt frei - dafuer superserviceheft

verbunden mit der kostenlosen eintrittskarte fuer das we & t-

stadion erhaelt der sportinteressierte zugleich ein superserviceh ^ rt,

das ihm bei stark ermaessigten preisen den besuch vieler Veranstal¬

tungen ermoeglicht . insgesamt sind 32 gutscheine vorgesehen , ein

auszug aus den zugaenglichen Veranstaltungen:
meisterschaftsheimspiele der wiener fussballklubs

tennis - grand - prix in der stadthalle

masters - tennis - turnier am postsportplatz
oesterreichische tennismeisterschaften auf dem wac - platz

besuch der krieau und freudenau . . . ♦
internationales judotumier im hallenstadion

elan - basketbalt - tumier in favoriten

handball - nationen - tumier in ober - laa

gratis - schwimmen im stadthallenbad
und saunieren
selbst tennisspielen
fiakerfahrt durch Wien
besuch des wiener praters und

des tiergartens schoenbrunn

sprinten - und omnium - em im radsport im hallenstadion

gratis - eislaufen
reit - und springturnier
usw . , usw . • • • •

mit dem besuch der Veranstaltung erhaelt das superserviceheft

mittels stempele seine gueltigkeit.
mit dieser aktion hofft der Veranstalter , die bevoelkerung zur

aktiven koerperlichen betaetigung in der bundeshauptstadt anzuregen.

( hof ) ( forts)
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